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Die Reihe Life Course Research (VS RESEARCH) bündelt empirische Forschungsarbeiten der 
soziologischen Lebensverlaufsforschung und bietet nicht zuletzt jüngeren Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern die Gelegenheit, ihre Arbeiten in diesem Bereich zu veröffentlichen. 

 
Die Lebensverlaufsforschung hat sich in den letzten Jahrzehnten als ein erfolgreicher Ansatz der 
empirischen Sozialstrukturanalyse entwickelt. Ziel dieses interdisziplinären Paradigmas ist die genaue 
Beschreibung und Erklärung der Abfolge von individuellen Aktivitäten und Ereignissen in 
verschiedenen Lebensbereichen im Laufe des Lebens. Die Zeitlichkeit sozialer Phänomene wird zu 
einer zentralen Dimension der Analyse. Die auf Längsschnittdaten basierende Lebensverlaufs- 
forschung stellt somit eine deutliche Weiterentwicklung gegenüber einer statischen, auf 
Querschnittsdaten beruhenden Sozialstrukturanalyse dar. Durch die Betrachtung von dynamischen 
Wechselbeziehungen zwischen den Lebensbereichen können die Ergebnisse verschiedener Teilgebiete 
der Soziologie zusammengeführt werden. 

 
Zu den Grundfragen der Lebensverlaufsforschung zählt neben der detaillierten Beschreibung die 
Erklärung von Unterschieden und historischen Entwicklungen bzw. die Rekonstruktion der 
verantwortlichen kausalen Mechanismen. Deskriptive Erkenntnisinteressen drückt sich aus in Fragen 
der Art: Wie entwickeln sich Lebensverläufe in der Zeit, wann treten bestimmte Ereignisse auf? 
Welche Unterschiede lassen sich diesbezüglich zwischen Gruppen, Geburtsjahrgängen oder auch 
Gesellschaften erkennen? Kausale Erkenntnisinteressen drücken sich aus in Fragen wie: Was sind die 
Ursachen für diese Muster und Unterschiede? Wodurch und wie werden Lebensverläufe geprägt, 
insbesondere im Hinblick auf institutionelle Regelungen? Über die Analyse konkreter Lebensverläufe 
hinaus erschließen sich so Ausmaß und Formen gesamtgesellschaftlichen Wandels. 
Analysegegenstände der Lebensverlaufsforschung sind beispielsweise Bildungskarrieren, Arbeits- 
marktverläufe (Beschäftigung, Arbeitslosigkeit und Verrentung), Prozesse der Familienbildung oder 
auch der Migration. 

 
 
 
 
 
 



 

In der Reihe Life Course Research werden deutsch- und englischsprachige empirische Forschungs- 
arbeiten publiziert, welche sich mit dynamischen Analysen des Lebensverlaufs beschäftigen. 
Gesellschaftsvergleichende Arbeiten sind besonders willkommen. 
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